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Hospiz- und Palliativnetz
Saarpfalz

21.10.2020

Dr. Ulrike Zawar, Geschäftsbereichsleiterin Arbeit und Soziales 

Die Entstehung des Netzwerkes:

• Gründungsveranstaltung am 07.11.2017 

• 48 Gründungsmitglieder

• Schriftliche Vereinbarung als Grundlage der Zusammenarbeit im Netzwerk

• Wahl der Mitglieder der Steuerungsgruppe am 15.05.2018

• Aktuell 50 Mitglieder im Netzwerk
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• Plattform für die regionale, sektorenübergreifende und integrative 
Zusammenarbeit der beteiligten Dienste und Einrichtungen über den 
Einzelfall hinaus 

• Verbindliche Organisation eines Hospiz- und Palliativnetzes gem. Artikel 3 

HPG (§ 114 Absatz 1 SGB XI)
• Umsetzung der strukturierten und qualifizierten Hospiz- und 

Palliativversorgung gem. Artikel 1 HPG (§§ 39b, 87 132g i.V. mit §§ 37b und 
39a SGB V)

• Umsetzung der Charta zur Betreuung  Sterbender
• Informations- und Erfahrungsaustausch, Fortbildung und 

Qualitätsentwicklung, Öffentlichkeitsarbeit… 

Ziele:

• Zusammenschluss von Einrichtungen des Gesundheits-
und Sozialwesens sowie der Seelsorge, die sich für die 
hospizlich-palliative Betreuung von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen und ihren Angehörigen einsetzen, 
unabhängig vom Aufenthaltsort oder dem 
Versorgungsbedarf  

• Multiprofessionalität: Es ist ein Netzwerk, in dem 
verschiedene Berufsgruppen und Fachrichtungen sowie 
Haupt-und Ehrenamtliche vertreten sind. 

• Die multiprofessionelle Kooperation erstreckt sich auf 
schwerkranke und sterbende Patienten, die zu Hause, in 
Kliniken, in Einrichtungen der Alten- oder Behindertenhilfe 
sowie in Hospizen betreut werden

Was zeichnet das Netzwerk aus:
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Netzwerk: Um was es nicht geht

• Keine Übernahme von Versorgungsleistungen
• Keine Vertragsabschlüsse etc.  für die Beteiligten
• Keine Interessenvertretung

Organisation

• Netzwerkpartner („Mitglieder“)
• Steuerungsgruppe
• Koordinationsstelle
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Netzwerkpartner („Mitglieder“)

• Sind den Grundsätzen der Hospiz- und Palliativversorgung 
verpflichtet

• Bereitschaft zur multiprofessionellen und 
sektorenübergreifenden Zusammenarbeit

• Beitrittserklärung und Benennung eines festen 
Ansprechpartners

• Versammlung der Netzwerkpartner (Plenum) mindestens 
einmal jährlich: Aktivitäten des Netzwerkes, Besetzung der 
Steuerungsgruppe, Bericht der Steuerungsgruppe und der 
Koordinierungsstelle

Steuerungsgruppe

• Vertreter von niedergelassenen Ärzten, 
Pflegediensten/Sozialstationen, AHPB, SAPV, stationäres 
Hospiz und Palliativstationen, Palliativdienste, stationäre 
Pflege- und Behinderteneinrichtungen, Seelsorge und 
Sozialarbeit, …

• Begleitung der fortlaufenden Aktivitäten des Netzwerkes



03.11.2020

5

Koordinationsstelle

• Anlauf- und Kontaktstelle des Netzwerkes (Saarpfalz-Kreis)
• Sicherstellung der Erreichbarkeit für Netzwerkpartner (feste 

Zeiten)
• Unterstützung der Steuerungsgruppe

Konkrete Aktivitäten des Hospiznetzwerkes:

• Erstellung Hospizratgeber
• Das Hospizforum (öffentliche Vortragsreihe)
• Netzwerktreffen 
• Austausch unter den Netzwerkpartnern
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VielenDank für Ihr Interesse


